
Dein Fußballheft
vom Bühl 4-22/23 

Sa 29.10.22   18:00 Uhr 
SG 06 (A-Jug.) - JSG Wisserland

So 30.10.22   15:00 Uhr 
SG 06 - DJK Friesenhagen
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mit dem Ergebnis: 1:2

In Aktion:
Maris Stephan,

A-Jugend Rheinlandliga

Foto: 
Danke an Andreas Hüsch.

Dein Fußballheft
vom Bühl 4-22/23 

Sa 29.10.22   18:00 Uhr SG 06 (A-Jug.) - JSG Wisserland So 30.10.22   15:00 Uhr SG 06 - DJK Friesenhagen

Einwurf
Ansgar

Das Interview
Nicky von «Hörfehler»

Die Fußballwelt
…mit Jens

Dawid

Halbzeit
#sg06kunstrasenkommt

18

5

22

28

34

Auf dem Bühl zuhauseAuf dem Bühl zuhause
Daniel 26

Trainerstimme
Michael 24Herausgeber: 

Sportgemeinschaft 1906 
Betzdorf e. V.

Redaktion (v.i.S.d.P.): 
Andreas Bodora

Kolumne: 
Jens Heißner
Korrepetitor: 

Fabian Bodora
Design by mini

Tabellen: fussball.de
Fotos: 

Andreas Hüsch, 
Funda Kasikci; 

div Archive; besonderer 
Dank an Regina Brühl.

Web: 
Thomas Koller, Tobias Erner 

Social Media: 
Andreas Bodora
• Website Verein: 
sg06-betzdorf.de
• Website News:  

sg06betzdorfaktuell.de
• Facebook: SG 06 Betzdorf

• Instagram: 
@betzdorfsg06

IMPRESSUM

ONLINE-Ausgabe

…immer dabei: 
Als PDF für 

Handy und Tablet, 
für unterwegs oder  

zuhause: 



5

4-22/23

Click!

Scan!

Einw
urf

Liebe Freunde der Liebe Freunde der 
SG 06!SG 06!

Herzlich willkommen beim 
 
 

Lesen von                          . 

Mitten in der Hinrunde der 
Saison 2022/23 hat sich rund um 
die SG 06 auf und neben dem Platz 
vieles bewegt!

Allgegenwärtig ist natürlich der 
Bau unseres Kunstrasens und der 
neuen Überdachung im Bereich des 
Clubheims: So können wir in nä-
herer Zukunft – bei einer leckeren 
Stadionwurst – auch bei widrigen 
Wetterbedingungen unsere «jun-
gen Wilden» anfeuern und unter-
stützen!

Aber auch neben dem Platz hat 
sich einiges bei der SG 06 getan: 

Ansgar Brenner 
Geschäftsführer

So begrüßen wir seit dem Monat 
Juni über 65 (!) neue Kicker von den 
Bambinis bis zur Ersten. Was aber 
mein grün-weißes Herz vor Freude 
springen lässt, ist die Mitgliedsan-
frage von vielen, die von unserer 
guten Arbeit gehört haben und den 
Verein finanziell mit ihrer Mitglied-
schaft unterstützen wollen.

Nicht vergessen möchte ich 
auch an dieser Stelle, unseren 
 
neuen Partner                     auf dem 
Bühl zu begrüßen und ihm für seine 
Unterstützung zu danken!

Ich freue mich auf viele 
 
grün-weiße Siege in der 
 auf dem Bühl!

AnsgarAnsgar

«Was aber mein grün-weißes Herz 
vor Freude springen lässt, ist die 
Mitgliedsanfrage von vielen, die von 
unserer guten Arbeit gehört haben…»

Die SG 06 
bedankt sich 
herzlich bei 

msp druck und 
medien gmbh für 

die großzügige 
Unterstützung!

Unser Co-Trainer Paul, C-Jugend im 
Bericht der «Zeit» unter:

24

2-
22
/2
3

Paul Ganser 
Co-Trainer C-Jugend

Trainer-Trio der C-Jugend: David Striegl, Paul Ganser, David Giermann und «Karamel»  (von links nach rechts)

«Für die neue 
Saison haben wir uns vorgenommen, als Team zusammenzuwachsen und möglichst viele Spiel zu 

gewinnen!
In unserer Mannschaft sind einige Jungs aus der D-Jugend dazu gekommen. 

So wird es sicherlich zu Beginn der Saison nicht 
gleich rund laufen, da sich das Team erst einmal 

aufeinander einstellen 
Tr

ai
ne

rs
tim

m
e

muss. Das wird sich aber 
sicherlich Im Laufe der Spielzeit einstellen und als Saisonziel wünsche ich 

mir einen 3. Platz in der 
Tabelle.

In den ersten 
Trainingseinheiten vor der Sommerpause haben wir vor allem einfach viel gespielt, den Ball laufen lassen mit dem Ziel, damit der Gegner viel Laufarbeit 

verrichten muss.»

https://www.zeit.de/2022/42/fussball-trainer-rollstuhl-bvb/komplettansicht
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In die Saison 22/23 ist die DJK Friesenhagen mit einem neuen 
Trainer gestartet: Auf Maik Greb folgte Sebastian Erner als 
Spielertrainer, der zuvor schon als Co-Trainer fungierte.
Als Zielsetzung gibt der Verein den Aufstieg an; in «Tempo, 
Tore, Titeljagd» betont der neue Coach, dass dazu jedoch 
Konstanz notwendig sei.
Der Kader konnte erneut qualitativ verstärkt werden. Vom 
VFB Wissen kamen Steven Winzenburg und Hüseyin Samurkas 
dazu. Abgänge an externe Vereine musste die Mannschaft nicht 
verkraften.
Der bisherige Verlauf der Saison ist (bis zur Abfassung des 
Artikels) etwas anders verlaufen, als die Verantwortlichen es 
sich vielleicht erwünscht haben: Zurzeit liegt die DJK auf Platz 
zwei in der Tabelle. Nach einem Durchmarsch sieht es bisher 
nicht aus, die Niederlagen zu Hause gegen Rennerod und auch 
in Niederfischbach zeigen: Auch die DJK ist nicht unbesiegbar.

Unser Gast

Unsere Gäste

…wir stehen für 
100% Respekt 

und Fairplay 
auf dem Bühl!
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4-22/23Auf einen Blick
Spiele ERSTE Kreisliga A
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en
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Die nächsten Spiele

der ERSTEN:
SG Westerburg II - SG 06

So 6.11.2022
12:45 Uhr

SG Rennerod - SG 06
So 13.11.2022

15:00 Uhr

 Winterpause
 
 

Hol dir online die 
aktuellen Spielpläne 

und die Tabelle unserer 

Ersten:

12. Spieltag

13. Spieltag

Tabelle ERSTE Kreisliga A (Stand So 16.10.2022)

Spiele A-Jugend Rheinlandliga Staffel 1

Die nächsten Spiele 
der A-Jugend:

 …die folgenden Spieltage
 stehen noch nicht fest:

Benutze daher den 
QR-Code (unten)!

 
 

 
 
 

Hol dir online die 
aktuellen Spielpläne 

und die Tabelle unserer 

A-Jugend:

Tabelle A-Jugend Rheinlandliga Staffel 1 (Stand So 16.10.2022)

9. Spieltag

Click!

Scan!

Click!

Scan!

https://www.fussball.de/spieltagsuebersicht/kreisliga-a-kreis-westerwald-sieg-kreisliga-a-herren-saison2223-rheinland/-/staffel/02ILUO4B1S000000VS5489B3VVETK79U-G#!/
https://www.fussball.de/spieltagsuebersicht/a-junioren-rheinlandliga-staffel-1-rheinland-a-junioren-rheinlandliga-a-junioren-saison2223-rheinland/-/staffel/02ILVHRPRC000004VS5489B3VVETK79U-G#!/
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Tabelle «Zwote» Kreisliga D (Stand So 16.10.2022)

Hol dir online die 
aktuellen Spielpläne 

und die Tabelle 
unserer 

 

«Zwoten»!

Click!

Scan!

ÖLE

DIPS

ESSIGE

LIKÖRE 

BRÄNDE

GEWÜRZE

SPEZIALITÄTEN

Mit dem guten  

Geschmack ist es  

ganz einfach:  

Man nehme von allem 

nur das Beste.

– Oskar Wilde –Cul
inara

G
e
n
u
s
s
v
o

ll
e
 M

o
m

e
n

te
.

Wilhelmstr. 15

57518 Betzdorf

02741/974 22 55

Culinara-Seidel@web.de

www.culinara-seidel.de

Öffnungszeiten

Dienstag bis Feitag

9.30 - 18.00 Uhr

Samstag

9.30 - 13.00 Uhr

Montag Ruhetag

SG 06SG 06  
Partner
Auf dem Bühl
Auf dem Bühl

Das aktuelle Spiel
der «Zwoten»:

SG Altenkirchen/Neitersen III - SG 06
So 30.10.2022

12:30 Uhr

Wir ziehen um!

Ab November findet Sie uns

an der Kirchstrasse 6.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

https://www.fussball.de/spieltagsuebersicht/kreisliga-d-2-kreis-westerwald-sieg-kreisliga-d-herren-saison2223-rheinland/-/staffel/02IMEJPT50000008VS5489B3VVETK79U-G#!/
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8. Spieltag: 
Sonntag, 2.10.22
SG 06 - 
Spfr Schönstein 
Ergebnis: 5:1

Torschützen:
Mikael Kasikci
Tobias Erner
Mirkan Kasikci
Steven Cataria-Byll
Güney Yegin

9. Spieltag: 
Sonntag, 9.10.22

SG Herdorf - 
SG 06 

Ergebnis: 0:2

Torschützen:
Ersel Sahin

Ermal Merovci

Zwischenfazit
von Mirkan Kasikci, Trainer der Ersten, 

zum bisherigen Verlauf der Saison 22/23:
Ich denke, dass uns die Spiele in der bisherigen Hinrunde gezeigt haben, dass wir im 
Großen und Ganzen auf dem richtigen Weg sind:  Wir haben die Mannschaft nochmal 
deutlich verjüngt; die Jungs, die nachgerückt sind, haben das Herz am rechten Fleck 

und sind Team-Player. Sie haben sich nahtlos in das Teamgefüge integriert!
Bis jetzt haben wir jedem Gegner unseren Stempel aufgedrückt, nur unsere Ergebnisse 

spiegeln nicht immer den Verlauf der Spiele wider. Das ist auch der Grund, 
warum wir leider nicht ganz oben, «am Platz der Sonne», stehen. 

Der Blick in die Zukunft, die neue Kunstrasenanlage und eine A-Jugend, 
die noch einmal richtig an Qualität gewonnen hat, 

weckt die Vorfreude auf das Kommende! 
Die beiden Spiele gegen Niederfischbach und Friesenhagen haben gezeigt 

bzw. werden zeigen, ob wir weiter oben dranbleiben oder nicht!

10. Spieltag: 
Sonntag, 16.10.22
SG 06 - 
SG Alpenrod
Ergebnis: 1:3

Torschütze zum 1:2:
Ersel Sahin

(Foto: Manfred Böhmer)
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Justin über sich selbst:
«Am wichtigsten beim Fußball sind mir 

die Mannschaft, der Zusammenhalt, der 
Spirit und die Harmonie auf und neben 
dem Platz. Wenn das stimmt, kann man 

als Team so gut wie alles schaffen. 
Ich darf sagen, dies ist genau das, 

was ich auf dem Bühl zu spüren 
bekomme: Die Jungs haben mich 

sehr gut aufgenommen und ich fühle 
mich sehr wohl. Über meine Stärken 

müsste man eigentlich meine Trainer 
Phillip oder Severin befragen – aber 

ich würde sagen, dass ich auf jeden Fall 
durch meine Körperlichkeit 

und mein Tempo fast überall 
„durchkommen“ und die Bälle auch gut 

„festmachen“ kann. Woran ich auf jeden Fall 
noch arbeiten will, ist mein schwacher Fuß, da ich 
den wirklich nur besitze, damit ich nicht umfalle.

Abseits des Platzes treffe ich mich viel mit Freunden, oft auch zum Kicken. 
Angefangen mit dem Fußball habe ich bei den Sportfreunden aus Siegen, wo ich 

dann vom Feldspieler zum Torwart wechselte. Danach ging es für kurze Zeit nach 
Weidenau, da aber wieder als Feldspieler. Und bevor ich dann hier auf dem Bühl 

gelandet bin, spielte ich fast 7 Jahre für die SG Siegen-Giersberg, dies war eine 
Zeit, die mich sehr geprägt hat und der ich vieles zu verdanken habe.»

Justin Adozi 
Spieler A-Jugend

…und Philipp über Justin:
«Bei Justin können wir 
von einem richtigen 
Rohdiamanten sprechen, 
der trotz zahlreicher 
Offerten den Weg auf 
den Bühl gefunden hat. 
Trotz seines jungen Alters 
verfügt Justin über eine 
heftige Power.
Wir wollen Justin helfen, 
sich fußballerisch 
weiterzuentwickeln und 
sein Potenzial bestmöglich 
auszuschöpfen. Ich 
denke, er wird nicht 
lange brauchen, um sich 
in der Rheinlandliga 
zurechtzufinden.»
Philipp Euteneuer 
Trainer A-Jugend

Bisher könnte man von einem 
Teilerfolg sprechen: Einige haben 
sich noch bessere Ergebnisse und so 
auch einen besseren Tabellenplatz 
als Ausgangslage für das letzte Spiel 
erhofft. Ich denke, wir stehen verdient 
da, wo wir sind! Im Endeffekt haben wir, 
meiner Meinung nach, seit dem 7:3-Sieg 
gegen die JSG Altenkirchen nicht mehr 
fußballerisch überzeugen können. 
Wenn doch, dann waren wir vor allem 
durch Einsatz und Arbeitsbereitschaft 
erfolgreich.

Leif Lemmer

Einige, dazu gehöre auch ich, haben vor 
der Saison noch behauptet, dass wir 
dieses Jahr schlechter aufgestellt sind 
als zuvor und dass es in dieser Saison 
ähnlich verlaufen könnte wie in der 
vergangenen.

Allerdings hat sich das als falsch 
herausgestellt und wir sind diese Saison 
tatsächlich deutlich leistungsstärker 
und konnten somit den Saisonauftakt 
gegen Heimbach-Weis gewinnen und im 
Anschluss das Derby gegen Altenkirchen.

Dieses sind beides Mannschaften, gegen 
die wir in der vergangenen Saison nicht 
gewinnen konnten. Das hat unsere 
Laune und Motivation sehr gestärkt, 
aber in Wirges haben wir eine Klatsche 
kassiert, die uns auf den Boden der 
Tatsachen zurückgebracht hat. 

Wir befinden uns auf Platz fünf in der 
Tabelle, was auch ganz in Ordnung ist. 
Vor uns steht nun das entscheidende 
Spiel gegen die JSG Wisserland.

Muhammed Umut

Im Vergleich zur Vorsaison haben wir 
uns deutlich verbessert. Der Start in 
die Saison mit sechs Punkten aus zwei 
Spielen war gut. Doch dann hatten wir 
mit Wirges, Ahrweiler und Eisbachtal drei 
harte Gegner vor der Brust. Aus diesen 
Spielen konnten wir leider keine Punkte 
mitnehmen.

In Ahrweiler waren wir besser und haben 
trotzdem drei Punkte liegen lassen – 

genauso wie im Spiel gegen WällerLand,  
in dem wir nicht bei der Sache waren, 
und nicht das abgerufen haben, was wir 
eigentlich können. Unser Ziel ist es, die 
Meisterschaftsrunde zu erreichen!

Maris Stephan

Wir sind stark in die Saison gestartet, 
mussten dann aber auch feststellen, 
dass es noch ein paar andere gute 
Teams gibt und wir nur mit 100% 
weiterkommen. Ich habe das Gefühl, die 
Mannschaft rückt mit jedem Spiel näher 
zusammen. Trotz eines Ausrutschers 
gegen Wällerland spielen wir konstant 
und fokussiert weiter.

Finn Sperling

In diese Saison sind wir mit zwei sehr 
guten Matches gegen starke Gegner 
gestartet und haben uns so schon von 
Anfang an in eine gute Ausgangsposition 
gebracht.

Anschließend haben wir in den nächsten 
drei Spielen gegen die drei stärksten 
Mannschaften der Liga leider nicht 
Punkten können. Unser Match gegen die 
SG 06 Mühlheim-Kärlich war wiederum 
recht ordentlich.

Elyesa Yasar

Wir stehen aktuell besser da als in der 
letzten Saison. Wir sind sehr gut in die 
Saison gestartet und konnten somit 
unsere Punkte holen.

Nach den ersten Erfolgen wurde die 
Leistung der Mannschaft ein wenig 
schlechter, aber trotzdem haben wir uns 
– bis auf das Spiel gegen Westerburg – 
immer Mühe gegeben, Punkte zu holen. 
Ich bin mir sicher, dass wir nach dem 
Sieg gegen Mülheim-Kärlich wieder an 
unsere guten Leistungen anknüpfen 
werden.

Louis Neeb

Diese Saison ist bis jetzt recht positiv 
verlaufen, die aktuelle Position ist gut, 

wenn auch ein bisschen verzwickt: In den 
Spielen gegen Wirges und Eisbachtal 
mussten wir die Stärke der Gegner 
einfach anerkennen, die Spiele gegen 
Ahrweiler und WällerLand hätten wir 
jedoch gewinnen müssen. Jetzt müssen 
wir uns darauf fokussieren, dass wir in 
die Meisterrunde kommen!

Maurice Adanic

Meiner Meinung nach spielen wir eine 
bisher gute Saison. Klar, es waren auch 
mal schlechtere Spiele dabei, aber unter 
dem Strich ist es so, dass wir unsere 
bisher erreichten zwölf Punkte vor der 
Saison mit Kusshand genommen hätten.

Grundsätzlich haben wir es mit den 
Neuzugängen geschafft, ein Team 
aufzubauen, in dem jeder seinen 
Beitrag zum Erfolg leistet. Unsere 
Trainingsbeteiligung ist ziemlich gut, 
was sich wiederum eben auch in der 
Tabelle widerspiegelt.

Jano Rosenthal 

Aufgrund von Ausfällen und 
Verletzungen haben wir zuletzt etwas 
unseren Rhythmus verloren und konnten 
nicht unser volles spielerisches Potenzial 
ausschöpfen. Trotzdem haben wir 
noch einige Punkte holen können und 
stehen sehr ordentlich da. Die als Ziel 
formulierten zwölf Punkte haben wir, 
Stand jetzt, genau auf dem Konto. Somit 
haben wir gegen die JSG Wissen ein 
richtiges Endspiel, um die Meisterrunde 
zu erreichen.

Aber allein schon die Tatsache, dass 
wir dieses Jahr noch im Rennen um die 
Meisterrunde dabei sind, ist schon ein 
großer Erfolg. Insgesamt sind wir sehr 
stolz auf dieses Team. Die Neuzugänge 
haben sich super integriert, die 
Trainingsbeteiligung ist sehr hoch. Alle 
wollen für den gemeinsamen Erfolg an 
sich arbeiten!

Severin Denter und Philipp Euteneuer 
Trainer A-Jugend

Zwischenfazit
unserer A-Jugend und 

deren Trainer zum 
bisherigen Verlauf der 

Saison 22/23:
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Wir machen 
euch (Energie-) 
unabhängig!

Photovoltaik     Stromspeicher     Elektromobilität

Zentrale Betzdorf
🚩🚩🚩 Industriestraße 83, 57518 Betzdorf 
☎ 02741 182020
📧📧 westerwald@enerix.de

Online
🌐🌐 enerix.de/photovoltaik/westerwald

enerix.westerwald
 @enerix_westerwald

Wir wünschen allen viel Freude 
am Spiel & eine tolle Saison

auf dem Bühl ⚽

Geschichten
Ulrich Muhl wurde 1952 mit unserer A-Jugend Meister. Wenig später, im 

Jahr 1953, war er im Team der deutschen Jugendnationalmannschaft und 
nahm am FIFA-Turnier in Antwerpen teil. Mit im Team war übrigens auch 

Uwe Seeler.

Uli war für viele junge 
Betzdorfer ein Fussballidol, 
jemand der es «geschafft» 

hat! Seine Stationen der 
Fussballkarriere waren 
unter anderem der FSV 

Frankfurt, die Kickers 
Offenbach und Mainz 05.

Im Jahre 1962 beendete 
er seine Fussballkarriere 

und kehrte später wieder 
nach Betzdorf zurück, wo 
er als Rechtsanwalt tätig 
war. Sein Rat war gefragt 

in unserem Verein und 
geschätzt, nicht zuletzt auch 

in sportlichen Dingen. 
 

Ulrich Muhl, 13.1.1936 - 26.8.2014
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Dawid Gawenda 
19 Jahre – Spieler Erste

«Sportliches Ziel: 
Kontinuität und Weiterentwicklung.

Neben dem Platz: 
Meine Ausbildung erfolgreich beenden und ins 

Erwachsenenleben eintreten.»

«…auf sich zukommen lassen.»



Grüner wird‘s nicht!
Rasenpflege mit System

DER PROFI-RASEN FÜR ALLE

www.eurogreen.de

EUROGREEN GmbH | Betzdorfer Straße  25-29 | D-57520 Rosenheim/WW | Tel.: 02747-9168 0 | info@eurogreen.de

EUROGREEN - Systemanbieter für Rasenpflege
EUROGREEN ist Ihr kompetenter 
Partner für hochwertiges Rasensaat-
gut, Rasendünger und Rasenpflege. 
Im Profi- wie auch im Privatbereich 
stehen wir seit über 50 Jahren für 
höchste Qualität, innovative Pro-
dukte, Rasendienstleistungen und 
Eigenentwicklungen für die wir 
Ihnen Top-Ergebnisse garantieren!
Wir bauen und pflegen Sportanlagen 
jeder Art und stehen Ihnen mit Rat

und Tat, mit unserem deutschland-
weit aktivem Experten-Team, zur 
Seite. Wir unterstützen Sie beim 
Neu- oder Umbau von Sportan-
lagen, egal welcher Bodenbelag 
hier erwünscht ist. Naturrasen, 
Hybridrasen, Tenne oder sogar 
Kunstrasen – wir sind die Fachleute 
und geben unser Wissen gerne an 
Sie weiter. 

Anzeige SG 06 Betzdorf 2022.indd   1Anzeige SG 06 Betzdorf 2022.indd   1 29.08.2022   15:54:5229.08.2022   15:54:52



HalbzeitBau der «Enerix-Arena» auf dem Bühl 4-22/23 Fotos: Hans-Peter Grimmig

Auf dem Bühl:   Wie u nser neues Zuhause entsteht…Auf dem Bühl:   Wie u nser neues Zuhause entsteht…

…bis bald auf dem 
neuen Kunstrasen!
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«Unsere D2 ist mit den beiden 

Jahrgängen 2010 und 2011 vertreten.

Schwerpunkte im Training sind 
die Vermittlung von Grundtechniken, 

aber auch den Spass am Fußball immer 
wieder neu zu wecken! 

Wichtig ist mir auch, dass ein noch 
besseres Abwehrverhalten eingeübt 

wird, denn uns ist in der bisherigen 
Saison noch kein 

«zu Null»-Spiel gelungen.

Eine Umstellung für die Jungs ist 
es, dass mit dem Sprung von der E- in 

die D-Jugend ein größeres Spielfeld 
gegeben ist, was auch völlig neue 

Laufwege erfordert.

Schwierig wird es leider, wenn es 
zu Auswärtsspielen geht: Da wünsche 

ich mir, dass noch mehr Eltern sich 
bereiterklären, uns zu den Matches 

zu begleiten und damit auch das 
Transportproblem kleiner wird.

Ein Platz im oberen Drittel 
ist unser gemeinsames Ziel: 

Erreichen kann man dieses Ziel aber nur 
mit Zusammenhalt und Fairness 

auf und neben dem Platz!»

SG 06SG 06  
Partner
Auf dem Bühl
Auf dem Bühl

Michael Hüsch 
Trainer D2-Jugend

Die kommenden Spiele der 
D2-Jugend 
(Kreisklasse):

SG 06-JSG Wolfstein
Sa 5.11.2022

13:00 Uhr

SG 06-JSG Herschbach
Sa 12.11.2022

15:00 Uhr

JSG Gebhardshainer Land-SG 06
Sa 19.11.2022

14:00 Uhr
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«Grünweiß bin ich seit mittlerweile 
sechs Jahren: Ich wechselte damals mit 

meinem Sohn nach Betzdorf, da sein 
großer Bruder schon hier spielte. Als dann 

die F-Jugend auf einmal ohne Trainer 
dastand, übernahm ich diese Aufgabe 

prompt und stellte fest, dass es mir eine 
riesengroße Freude bereitete! Es war 
schon ein komisches, aber positives 

Gefühl, als Jugendtrainer der SG 06 auf 
dem "heiligen Rasen" zu stehen.»

Daniel Lange 
2. Geschäftsführer
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Bis heute betreue ich zusammen 
mit meinem Trainerkollegen Andreas 

Wittek unsere Jungs der Jahrgänge 
2010/11.

Auch neben dem Platz gibt es viel 
zu tun, so bin ich hauptverantwortlich 

für die Beschaffung der 
Trainingsmaterialien und der Kleidung: 
Wir sind sehr froh, mit dem "Ausdauer-

Shop Betzdorf" den perfekten Partner 
gefunden zu haben. Dort werden wir, 

auch mit unserem Ausstatter "Jako", mit 
allen nötigen Materialien versorgt.

Als Vorstandsmitglied fallen dann 
natürlich noch weitere Aufgaben 
an, wie u. a. die Vorbereitung der 
Heimspiele und die Planung von 

Veranstaltungen.»
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Hallo Nicky, stell dich doch als Ma-
cher von «Hörfehler» bitte einmal unserer 
Leserschaft vor!

Erstmal ein Hallo an die Leserschaft! 
Schön, dass ihr es auf den Bühl geschafft 
habt und die SG 06 unterstützt. Mein Name 
ist Nicky, ich bin mittlerweile 46, Vater von 
zwei Töchtern, gebürtiger Leipziger, ehe-
maliger Westerburger und seit knapp 23 
Jahren Saarländer, Fan und Mitglied vom 
VfB Borussia Neunkirchen.

Erzähle uns doch bitte, wie deine 
Leidenschaft zum Fußball entstand und 
welche «Meilensteine» es gab?

Ich stamme eigentlich aus einer fuß-
ballfernen Familie, mit Ausnahme meines 
Opas, der selbst in der zweiten DDR-Liga 
spielte. Allerdings komme ich ursprünglich 
aus Leipzig – und damals war es Standard, 
dass man am ersten Schultag gefragt wur-
de: "Lok oder Chemie?" Bei der falschen 
Antwort gab es eine Backpfeife! Ich bekam 
natürlich eine :-), was mein Fußballinter-
esse erst recht weckte.

Ich bin seit Kindheitstagen 
Fan des 1. FC Lok Leipzig, zwi-
schenzeitlich als VfB Leipzig 
bekannt. Seit der Neugründung 
habe ich allerdings kein Spiel 
mehr gesehen. Mit dem VfB Leip-
zig bin ich einige Jahre durch die 
Zweitligastadien der Republik 
gereist.

Gegen Ende des letzten Jahr-
tausends ging es ins Saarland, 
und seitdem engagiere ich mich 
bei Borussia Neunkirchen, habe 
auch einige Jahre zum Verein ge-
bloggt, war Fanbeauftragter und 
begleite den Verein bis heute.

Fußball-Podcasts gibt es viele auf dem 
Markt – was ist an «Hörfehler» deiner 
Meinung das Besondere?

Der «Hörfehler» ist bis heute in sei-
nem Inhalt einzigartig: Es geht um Fuß-
ball-Zeitgeschichte und Fankultur. Gäste 
sind oft namhafte Historiker:innen, die 
über ihre aktuellen Forschungen berich-
ten. Ich versuche, die wissenschaftlichen 
Ergebnisse mit den Gästen auf "Fußgän-
ger-Deutsch" zu vermitteln. Da kann es 
zum Beispiel um Fußball in Schlesien von 
der Zwischenkriegszeit bis Ende 1945 ge-
hen, um Recherche zum Fußball in der NS-
Zeit, über Real Madrid unter Franco, um 
Transformation des ukrainischen Fußballs 
nach dem Zerfall der Sowjetunion etc.

Es kann aber auch um eine detaillier-
te Vereinshistorie, wie z. B. bei der TuS 
Koblenz oder bei Wormatia Worms gehen. 
DDR-Fußball spielt auch hin und wieder 
eine Rolle. Jüdischer Fußball war schon 
öfter Thema. Oder auch Reisen in ferne 
Fußballländer, Folgen zur japanischen 

«Der «Hörfehler» ist bis heute 
in seinem Inhalt einzigartig: 

Es geht um Fußball-Zeitgeschichte 
und Fankultur.»

Nicky Kaßner 
Podcaster «Hörfehler»
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Fankultur, Fußball in Hongkong, Buenos 
Aires oder Mexico standen schon im Mit-
telpunkt!

In mittlerweile 158 Folgen gibt es sehr, 
sehr viel Unterschiedliches, aber immer 
in der Form eines informativen Inter-
view-Gesprächs. Dazu gibt es seit cirka 
zwei Jahren eine Zusammenarbeit mit dem 
«Zeitspiel-Magazin», in dem wir über das 
aktuelle Thema der Ausgabe sprechen.

Welcher Interviewgast war für dich ein 
besonderes Highlight?

Im Laufe der Jahre waren sehr viele 
bekannte Namen zu Gast. Ich möchte da 
aber niemanden herausheben, weil alle 
Gäste immer top vorbereitet sind und sich 
viel Zeit für den Podcast nehmen. In Erin-
nerung bleibt sicher das Gespräch mit Jens 
Fuge zur Fankultur in der DDR, am Beispiel 
von Chemie Leipzig. Jens hat als Fan selbst 
seine Geschichte mit der Staatssicherheit 
gehabt.

Felix Tamsut, Journalist und Israeli, 
erzählte über seine Jugend in Israel und 
sein schwieriges Verhältnis zum Land. Ma-
hir Tokatli wiederum berichtete über die 
Geschichte des türkischen Fußballs und 
brachte als Politiloge noch einmal eine 
ganz neue Perspektive mit hinein. Es gab 
wirklich so viele fantastische Gäste, ich 
kann da selbst, wenn ich es möchte, nie-
manden so richtig herausheben.

Wenn du auf die Anfänge deines Pod-
casts zurückblickst – gibt es da auch von 
deiner Seite Veränderungen und so etwas 
wie ein «Lernprozess»?

Ja, ich bin anno 2015 recht 
einfach gestartet und habe mich 
noch nicht so sehr auf die Fol-
gen vorbereitet, so wie ich das 
mittlerweile mache. Der Podcast 
selbst ist ständig in einer Ent-
wicklung; seit cirka zwei, drei 
Jahren kommen z. B. immer mehr 
Historiker:innen zu Wort.

Das war aber nie so geplant, 
sondern hat sich so ergeben und 
mittlerweile kommen sogar Ex-
perten für Zeitgeschichte auf 
mich zu und melden ihr Interesse 
für eine Folge an. Auch sind die 
Inhalte im Laufe der Zeit bunter 
geworden!

Wie setzt sich deine Hörerschaft zu-
sammen?

Darüber gibt es relativ wenig Infos, da 
ich keine Daten zu meinen Zuhörern:innen 
sammele. Aber man kann schon sagen, 
dass knapp über 90 Prozent Männer sind. 
Laut «Spotify» ist der größte Teil irgendwo 
im Alter zwischen 30 und 50 Jahren. Ferner 
würde ich von einem guten Bildungsstand 
ausgehen.

Wen würdest du noch besonders gerne 
interviewen?

Ich habe fast alles an namhaften Auto-
ren und Historiker:innen schon als Gast be-
grüssen dürfen. Von daher ist die Wunsch-
palette da ziemlich abgearbeitet. Es sind 
eher bestimmte Themen, die ich mir noch 
wünsche, z. B. die Identitäten von Athletic 
Bilbao und Celtic Glasgow wären ein schö-
nes Thema oder die soziokulturelle Rolle 
des FC Liverpool und seiner Anhänger. Die 
Geschichte des Saarfußballs zur Saar-Zeit 
würde mich ebenfalls sehr interessieren.

Es gibt noch vieles, was man bespre-
chen kann und so manches, auf das ich 
niemals gekommen wäre – und was sich 
dann im Nachhinein aber als besonders 
interessant herausgestellt hat!

Fürs Erste bedanke ich mich für das 
Interesse deinerseits und hoffe, dass wir 
doch mal wieder gemeinsam ein Bier auf 
dem Bühl trinken, aber dann bitte wieder 
gemeinsam in der Oberliga! Und ich möch-
te mich bei allen bedanken, die bis hierhin 
gelesen haben.

Herzlichen Dank für das Interview!

Die Podcast-Folgen von 
Nicky findest du unter:
www.hörfehler.org

Click!

Scan!

https://cutt.ly/qBBrV5w


SG 06SG 06  
Partner
Auf dem Bühl
Auf dem Bühl
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Hol dir dein                     vor dem Heimspiel:Hol dir dein                     vor dem Heimspiel:
Fa
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te
Fanseite

 …ohne  
 Social Media …auf Instagram …mit Facebook

Click!

Scan!

Click!

Scan!

Click!

Scan!

…immer zu                     informiert sein:…immer zu                     informiert sein:

…oder beim Bier!

Zum Beispiel 
beim täglichen
Einkauf hier…

…oder auf dem 
Weg zur Arbeit?

Beim 
gemütlichen 
Essen…

Oder damit es dir 
gleich besser geht:

Bahnhof Betzdorf

Komm gut durch Komm gut durch 

den Winter:den Winter:

Mit Fan-Schal und Mit Fan-Schal und 

Fan-Mütze zu je Fan-Mütze zu je 

7€, erhältlich bei 7€, erhältlich bei 

unserem Partner:unserem Partner:

https://m.facebook.com/sg06betzdorf
https://instagram.com/betzdorfsg06
http://sg06betzdorfaktuell.de
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Jens Heißner 
Fan der SG 06

Die Fußballwelt mit Jens:Die Fußballwelt mit Jens:

Pause? Auf dem Pause? Auf dem 

Bühl ja, aber…Bühl ja, aber…
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Ende November stellen unsere Mannschaften der 
SG 06 den Spielbetrieb ein. Eine quälend lange Winter-
pause ohne Senioren-und Jugendfußball, abgesehen 
von einigen Hallenturnieren, bis in den kommenden 
März steht uns bevor. Besonders groß wird danach die 
Vorfreude auf die Einweihung unseres Kunstrasenplatzes 
sein. Zwischendrin gibt’s auch noch die Fußball-WM – ist 
nicht dasselbe, aber immerhin... Erfreulich ist in diesem 
Zusammenhang, dass bisher kein einziger Arbeiter beim 
Umbau unserer Fußballstadions zu Tode gekommen ist. 
Auch über sklavenähnliche Beschäftigungsverhältnisse 
rund um den Bühl ist bisher nichts bekannt!

Keine Selbstverständlichkeit beim Bau moderner 
Sporttempel, wie der Blick nach Katar, dem Ausrichter der 
Winter-WM, zeigt: Dass es bei der WM-Vergabe an Katar 
hochgradig korrupt zuging? Ok, soll halt vorkommen und 
gehört bei der FIFA zum guten Ton. Ein WM-Turnier bei 
unerträglicher Hitze im Sommer? Na ja, wurde ja schon 
fünf Jahre später geändert und in den Winter verlegt. …
Arbeitsmigranten aus armen Ländern, die von den kata-
rischen Arbeitgebern ständig betrogen werden? Sollen 
die Kataris etwa selbst für ihre WM schuften? 6.500 bis 
15.000 tote Arbeiter (je nach Quelle) auf den Baustellen 
der Stadien? Damit hat Katar, eines der reichsten Länder 
der Welt, die WM schon im Vorfeld auf ein neues, beein-
druckendes Level gehoben. 

Das Satiremagazin „Der Postillion“  berichtete 
dazu über ein Panini-Sammelalbum mit Bildern der beim 
Stadionbau umgekommenen Arbeiter – inklusive einer 
Bonusseite mit den dafür wichtigsten FIFA-Verantwort-
lichen (Sepp Blatter, Michel Platini, Franz Beckenbauer, 
Jack Warner, Mohammed bin Hamman). Sie werden dabei 
nach geschätzter Höhe der jeweiligen Bestechungssum-
men sowie der lächerlich geringen Strafen, die sie nach 
ihrem Auffliegen erhielten, bewertet. Makaber oder sogar 
geschmacklos? Setzen wir noch einen drauf: Wenn wie 
bei der WM in Russland 169 Tore fallen, kämen auf jedes 
geschossene Tor etwa 39 geopferte Menschenleben, bei 
„nur“ angenommenen 6.500 Toten. Soviel diesmal zum 
Thema Statistik…

Skandalös ist für mich, dass die offizielle Fußball-
welt diesen Wahnsinn jahrelang ignoriert hat. Ich bin mir 
sicher, hätten die großen europäischen Fußballverbände 
Deutschland, Italien, England, Spanien und Frankreich 
schon vor Jahren ernsthaft mit einem Boykott gedroht, 
wären die Verantwortlichen in Katar zum Umdenken ge-
zwungen gewesen, denn die Beweise lagen ebenso schon 
seit zig Jahren vor. Dazu hätte es allerdings so etwas wie 
Rückgrat von den Verbänden bedurft und die Gabe, auf 
Leute zu hören, die sich wirklich informierten und denen 
die Wahrheit wichtiger war als katarisches Geld.

Klar, unsere Lichtgestalt Beckenbauer meinte ja, er 
habe in Katar keine Sklaven herumlaufen sehen. Aus dem 
Hubschrauber heraus bekommt man halt auch nicht je-
des Detail mit. Ein Uli Hoeneß sah sich vor kurzem sogar 
dazu berufen, in die "Doppelpass"-Livesendung anzu-
rufen, um den offensichtlich beim Thema Katar sehr gut 

informierten Andreas Rettig als „König der Scheinheili-
gen“ niederzubügeln und ein Ende der unangenehmen 
Diskussion zu fordern. Die coole Reaktion von Rettig 
darauf ist für mich jetzt schon ein Höhepunkt dieses 
"Doppelpass"-Jahres!

Vielen Fussballfans (mich eingeschlossen) ist die 
gewohnte Vorfreude auf das Fussballfest WM gänzlich 
verlorengegangen. Ob und wieviele Spiele ich mir im TV 
anschauen werde, weiß ich noch nicht. Aber allen die 
sagen, dass ein Fernsehboykott keinen toten Arbeiter 
wieder lebendig macht und den Machthabern in Katar 
schlicht egal ist, muss ich leider auch recht geben. Und 
was soll man machen, wenn auf dem Bühl nix los ist? 
Ok, donnerstags und samstags trainiert unsere Ü45 in 
der Halle, da bin ich dabei. Die "Alten Herren" brauchen 
halt keine Pause.

Wer sogar in Katar auf den Sportplatz gehen will, 
sollte sich jedoch vorher über gewisse Gepflogenhei-
ten im Land informieren. Zum Beispiel sollte man als 
männlicher Fan beim Torjubel der weiblichen Sitznach-
barin nicht um den Hals fallen. Zärtlichkeiten zwischen 
Mann und Frau sind dort in der Öffentlichkeit nicht 
gerne gesehen. Zwei männliche Sitznachbarn sollten 
sich erst recht nicht um den Hals fallen, das kommt bei 
der Sittenpolizei noch weniger gut an. Da nützt es auch 
nichts, wenn der Torschütze eine bunte Binde am Arm 
trägt. Und katarische Frauen benötigen zudem eine 
schriftliche Genehmigung ihres männlichen Vormundes 
zum Torjubel. Wenn keine Tore fallen, ist das zwar lang-
weilig, erspart einem aber auch unnötigen Ärger.

Der katarische Geschäftsführer des WM-Turniers 
gab jetzt auch bekannt, dass stark angetrunkene Fans 
eigene Bereiche zur Ausnüchterung erhalten sollen. 
Was damit genau gemeint ist, ließ er offen. Sicherlich 
meint er damit nicht das bei uns übliche Schlafen an 
der Theke oder den gemeinschaftlichen Chorgesang 
der Schlachtenbummler in der Hotelbar. Einfach mal 
ausprobieren!

Nach der WM kommt dann auch schon Weih-
nachten, man kann irgendwann auch wieder zum Bühl 
pilgern und alles wird wieder normal! Erwartungsge-
mäß richtet Saudi-Arabien die Asiatischen Winterspiele 
2029 aus, in einem Skigebiet mitten in der Wüste, das 
natürlich erst noch gebaut werden muss. Wo hätte 
man das auch sonst machen sollen? Die Stadt Betzdorf 
sollte nun auch endlich ihre Zurückhaltung aufgeben 
und sich für ein sportliches Großereignis bewerben. 
Diverse top besetzte Radrennen, das Neujahrsschwim-
men in der Sieg oder auch Eislaufen im Erdgeschoss des 
AKA-City-Kaufhauses wie vor Jahren waren doch auch 
kein Problem für uns! Warum also nicht mal ein Formel 
1-Rennen im Barbara-Tunnel oder die Rodel-WM am 
Brucher Krabbelspädchen? Nichts ist unmöglich, wie 
man sieht...

Wir sehen uns im Neuen Jahr auf dem Bühl!

Euer  JensEuer  Jens




